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Stellenausschreibungen.

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Politisches
Departement,

Auswanderungs-
amt

'

Justiz- und
Polizeideparte-

ment

Militär-
departement

Vakante Stelle

Kanzlist II. Klasse

Juristischer Ge-
hülfe der Polizei-
abteilung (prov.)

Fortverwalter
in Airolo

Erfordernisse

Beherrschung des Fran-
zösischen als Mutter-
sprache, Kenntnis des

Deutschen, Gewandtheit
im Maschinenschreiben

und Stenographieren

Juristische Bildung,
Kenntnis der drei
Landessprachen

Offizier der schweize-
rischen Armee. Erfah-
rungen im Verwaltungs-
und Instruktionsdienste

der Befestigungen

Be-
soldung

2200
bis

3800

250 bis
400

monatlich.

4200
bis

5800

An-
meldungs-

termin

31. März
1914

(2.).

21. März
1914
(2..)

28. März
1914

(2.).
Amtsantritt sofort.

Militär-
département

Militär-
departement

Mehrere
Subalternoffiziere
im Instruktions-

korps der In-
fanterie

Zeughaus-
verwalter

in Wallenstadt

Probedienst als Instruk-
tionsaspirant und Ab-

gangszeugnis der Militär-
schule Zürich

Offizier der Schweiz.
Armee; administrative

Erfahrung

3700
bis

4800

3700
bis

4800

21. März
1914

(3...)

28. März
1914
(2.).

Der Zeughausverwalter hat gleichzeitig die Funktionen des Kasernen-
und Liegenschaftsverwalters zu versehen, was in vorstehenden Besol-
dungsansätzen in Berücksichtigung gezogen ist. '

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwalt.),

Zollkreisdir.
Lugano

Einnehmer beim
Hauptzollamt

Locamo

Die Bewerber müssen
die Prüfung für Gehülfen
I. Klasse mit Erfolg be-

standen haben oder.
bereits eine Kontrolleur-

oder Einnehmerstelle
versehen

3700
bis

4800

28. März
1914

(2.).
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwalt.),

Zollkreisdir.
Schaffhausen

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwalt.),
Oberzolldirek-
tion in Bern

Industrie-
departement

Vakante Stelle

Kontrollgehülfe
beim Hauptzoll-

amt Romanshorn-
Bahnhof

Kanzlist II. Klasse
der I. Abteilung

der Oberzoll-
direktioa

Adjunkt H, event.
I.Klasse, deseidg.
Fabrikinspektors
de,s III. Kreises
in §chaffhausen

Erlordernisse

Gehiilfe I. Klasse gemäss
Art. 16 der Verordnung
über die Organisation

der Zollverwaltung vom
vom 12. Juni 1911

Gute allgemeine Bildung;
Kenntnis d. französischen
und deutschen Sprache;

Maschinenschreiben ;
Bewerber mit Kenntnissen
im Zolldienst bevorzugt

Höhere allgemeine Bil-
dung. Technische, event.
speziell chemische Aus-
bildung. Praktische Er-

fahrung erwünscht

Be-
soldung

3700
bis

4600

2200
bis

3800

Adjunkt
II. Kl.
3700 bis
4800,
I. Kl.

5200 bis
6300.
Ver-

gütung
der

Reise-
kosten

An-
meldungs-

termln

28. März
1914

(2.).

21. März
1914

(2..)

25. März
1914

(3...)

Post-, Telegraphen- und Tolephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und f r an -

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem .Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j a h r deutlich angeben.

•Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Postcommis bei der Schweiz. Post-

agentur in Domodossola.
2. Briefträger in Renens.
3. Postcommis in Yverdon.
4. Drei Dienstchefs bei der Krcispost-

direktion in Bern.
.5. Postcommis in Bern.

Anmeldung bis zum 28. März
1914 bei der Kreispostdirektion
in Lausanne.

Anmeldung bis zum 28. März
1914 bei der Kreispostdirektion
in Bern.
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6. Postcommis in Neuenstadt. Anmeldung bis zum 28. März 1914 bei
der Kreispoätdirektion in Neuenburg.

7. Dienstchef bei der Kreispostdirektion in Basel. Anmeldung bis zum
28. März 1914 bei der Kreispostdirektion in Basel.

8. Postcommis in Baden. Ì Anmeldung bis zum 28. März
9. Postverwalter in Murgenthal. > 1914 bei der Kreispostdirektion

10. Postcommis in Zurzach. J in Aarau.
11. Postcommis in Wil (St. G.). Anmeldung bis zum 28. März 1914 bei

der Kreispostdirektion in St. Gallen.
12. Postbureaudiener in Davos-Dorf. Anmeldung bis zum 28. März 1914

bei der Kreispostdirektion in Chur.
13. Posthalter in Ponte-Tresa. Anmeldung bis zum 28. März 1914 bei

der Kreispostdirektion in Bellinzona.

1. Dienstchef' bei der Kreispostdirektion Genf. Anmeldung bis zum
21. März 1914 bei der Kreispostdirektion in Genf.

2. Bureaudiener in Cernier. Anmeldung bis zum 21. März 1914 bei der
Kreispostdirektion in Neuenburg.

3. Postunterbureauchef in Basel. Ì Anmeldung bis zum 21. März
4. Drei Briefträger in Basel. > 1914 bei der Kreispostdirektion
5. Paketträger in Liestal. l in Basel.
6. Gehülfe I. Klasse bei der Kreis- l Anmeldung bis zum 21. März

postdirektion in Luzern. > 1914 bei der Kreispostdirektion
7. Postverwalter in Schwyz. | in Luzern.
8. Gehülfe I.Klasse bei der Kreis- | Anmeldung bis zum 21. März

postdirektion Zürich. l 1914 bei der Kreispostdirektion
9. Zwei Postcommis in Zürich. J in Zürich.

10. Oberpaketträger in St. Gallen. Anmeldung bis zum 21. März 1914
bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

Telegraphenverwaltung.
1. Telegraphist und Telephonist in Ponte-Tresa. Anmeldung bis zum

28. März 1914 bei der Kreistelegraphendirektion in Chur.

1. Techniker II. Klasse bei der Sektion „Linienbau und Kabelanlagen"
der Obertelegraphendirektion. Anmeldung bis zum 21. März 1914 bei
der Obertelegraphendirektion in Bern.

2. Ausläufer beim Telegraphenbureau Baden. Anmeldung bis zum 21. März
1914 bei der Kreistelegraphendirektion in Ölten.

3. Ausläufer beim Telegraphenbureau Zürich. Anmeldung bis zum 21. März
1914 bei der Kreistelegraphendirektion in Zürich.

4. Telegraphengehülfin in St. Gallen. Anmeldung bis zum 21. März 1914
bei der Kreistelegraphendirektion in St. Gallen.



Das handliche Buch bringt zum erstenmal eine Darstellung
des schweizerischen Auslieferungsrechts auf Grund des Ausliefe-
rungsgesetzes, der internationalen Verträge und der Urteile des
Bundesgerichts. Ausser der Behandlung des materiellen Ausliefe-
rungsrechts und des Verfahrens enthält die Arbeit auch einen
Abschnitt über die Rechtshülfe in Strafsachen.

Von grösstem Interesse ist das Werk für die Peststellung
des so umstrittenen Begriffs des politischen Delikts und durch die
Wiedergabe der bundesgerichtlichen Urteile in dieser Materie.

Für Richter, Anwälte und Praktiker erhält das Buch einen
besonderen Wert dadurch, dass der Text sämtlicher von der
Schweiz mit den ausländischen Staaten abgeschlossenen Aus-
lieferungsverträge nebst den Gegenrechtserklärungen, ferner der
Wortlaut des schweizerischen Auslieferungsgesetzes, mitgeteilt ist.

Ein alphabetisches Sachregister erhöht die Brauchbarkeit.

Stämpfli & Cie., Bern.
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In unterzeichnetem Verlag ist erschienen :

Das schweizerische Auslieferungsrecht
nebst den

Auslieferungsverträgen der Schweiz
von

Dr. jur. J. Langhard, Bern.

Preis IV. 6. SO.
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